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Arbeiterwohlfahrt
·································································

Beratung für Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung
Lange Straße 36, Eingang Kirchhofsallee
Beratung nach tel. Absprache

04281/7173232
Betreuungsverein
Lange Straße 36, Eingang Kirchhofsallee
Do 9.30 bis 12 Uhr
Kulturen-Mobil
Breslauer Straße, mittig
Mo 15 bis 17 Uhr
Mi 10 bis 12 und 15 bis 17 Uhr
Am Rehmenfeld, Parkplatz
Di 14 bis 17 Uhr
Eschenweg, vor dem Spielplatz
Mo 10 bis 12 Uhr, Do 15 bis 17 Uhr
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
Lange Straße 36, Eingang Kirchhofsallee
Mo 9 bis 12 Uhr
Di 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mi 15 bis 18 Uhr
Do 9 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr
Fr 9 bis 14 Uhr

Beratung und Hilfe
·································································

Schiedsmann
04287/925144

gerd.gerdes@btb-gerdes.de
DRK-Kleidershop

04281/7171751
Di und Do 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr
Mi 14 bis 17 Uhr
jeden 1. Sonnabend 10 bis 13 Uhr
Schulmobbing
Hotline für Opfer in Schulen und Kitas

0511/1207120
anlaufstelle@mk.niedersachsen.de
Tierheim Mulmshorn
Tierschutzverein für den
Landkreis Rotenburg/Wümme
04268/94343

Sozialverband Deutschland
Geschäftsstelle Zeven, Hohe Luft 13

04281/2671
Mo, Di, Do 8 bis 12.30 Uhr
und 13.30 bis 16 Uhr, Fr 8 bis 12 Uhr
Suchtberatung
Godenstedter Straße 61 (MGH Zeven)

04281/9836066
Telefonische Beratung
Di 16 bis 18 Uhr und Do 11 bis 13 Uhr
Sprechzeiten Do 14 bis 17 Uhr
„Mobile“
Assistenz- und Beratungsbüro der
Lebenshilfe Bremervörde/Zeven

04761/9264214
„RoSe“
Seniorenberatung und Pflegestützpunkt
des Landkreises Rotenburg

04761/983-5230
Ambulanter Hospizdienst
Bremervörde-Zeven

0160/90330685
Freundeskreis Asyl
Zeven-Selsingen

04281/999046
Insolvenzverein Nieders./Bremen

04261/4143969
Krebsberatungsstelle

04281/711866
Sozialpsychiatrischer Dienst

04281/983-6036 (Matthias Behrens)
Stationäres Hospiz Bremervörde

04761/92611-0
Tages- u. Begegnungsstätte Quab
für Menschen mit Bedarf an seelischen
und sozialen Hilfen

04281/952861 (Tagesstätte)
0171/3295960 (Begegnungsstätte)

www.geso-quab.de
Verein für Sozialmedizin

04281/1551

HEUTE

Querbeet
·································································

ZEVEN
Krabbelgruppen, „Krabbelkäfer“ (10
bis 11.30 Uhr), Krümelchen (15 bis 16.30
Uhr), DRK-Haus, Familienzentrum, Go-
denstedter Straße 59.
Offene Hebammen-Sprechstunde
mit Bianca Sonneborn, DRK-Haus, Fami-
lienzentrum, Godenstedter Straße 59, 10
bis 11.30 Uhr, 15 bis 16.30 Uhr.
Kundalini-Yogagruppe, DRK-Haus,
Familienzentrum, Godenstedter Straße
59, 18 bis 19.30 Uhr.
Hl. Messe, Kath. Kirche Christ-König,
Hoftohorn 9, 9 Uhr.
Offener Frühstückstreff, Mehrgene-
rationenhaus, Godenstedter Straße 61,
9.30 Uhr.
„Offenes Wohnzimmer“ für Men-
schen aller Altersgruppen zum Klönen
und Spielen, Mehrgenerationenhaus, Go-
denstedter Straße 61, 15.30 Uhr.
Frühlingsausstellung, Plastik (Draht-
Papier-Objekte) von Sabine Emmerich,
Städtische Galerie, Königin-Christinen-
Haus, Lindenstraße 11, 14.30 bis 17.30
Uhr.

Sie haben etwas aus Elsdorf, Gyhum,
Heeslingen und Zeven zu erzählen oder
mitzuteilen, dann bitte eine Mail an
zeven@zevener-zeitung.de

Tipps & Termine

ELSDORF. Berauscht auf der Au-
tobahn unterwegs: Am Diens-
tag gegen 23 Uhr stoppten Be-
amte der Autobahnpolizei Sit-
tensen einen 23-jährigen polni-
schen Staatsbürger bei Elsdorf.
Der Mann war mit einem Mer-
cedes unterwegs, er wurde an-
gehalten und kontrolliert. Hier-
bei stellten die Polizisten fest,
dass er Rauschmittel zu sich
genommen hatte. Sie verboten
ihm daraufhin die Weiterfahrt.
Außerdem ordneten sie eine
Blutentnahme an und schrie-
ben eine Anzeige. (js)

Polizei stoppt
Berauschten

Bei Elsdorf

ZEVEN. Einen Gottesdienst für
die ganze Familie: Den gibt es
am Sonntag, 14. Mai, um
10 Uhr in der St.-Viti-Kirche zu
Zeven. Er trägt den Titel „Mut-
tertags-Welcome-Gottesdienst.
Alle Mütter und alle großen
und kleinen Menschen, die
Mütterlichkeit schätzen und
lieben, sind dazu herzlich ein-
geladen, so die Veranstalter. Im
Gottesdienst sollen die Teil-
nehmer etwas über Gottes Lie-
be und Mütterlichkeit erfahren
und werden dazu auch passen-
de Lieder singen.

Interview mit Pahlen-Meyer
„Wir erzählen davon, was un-
sere menschliche Mütterlich-
keit braucht, was sie stärkt und
fördert“, heißt es weiter. Dazu
gibt es ein Interview mit Betti-
na Pahlen-Meyer, Paar-und Le-
bensberaterin. Sie ist Koordi-
natorin von „welcome“ und or-
ganisiert die praktische Unter-
stützung für Familien mit Neu-
geborenen und kleinen Kin-
dern. Die Predigt hält Kristin
Gerner-Beuerle, Pastorin und
Paar- und Lebensberaterin im
Diakonischen Werk Bremer-
vörde/Zeven. „Es passt gut,
dass dieser Gottesdienst am
Sonntag Kantate stattfindet.“
Dabei handelt es sich um einen
Singgottesdienst. „Im Singen
kann ich die Freude und das
Glück über die Kinder ausdrü-
cken“, so Pahlen-Meyer. (ZZ)

Gottesdienst
mit viel
Gesang

Muttertag

Kristin Gerner-Beuerle und Betti-
na Pahlen-Meyer (von links) ha-
ben den Gottesdienst in der
St.-Viti-Kirche vorbereitet. Foto ZZ

Für 17 Schüler der zweiten
Sprach- und Integrationsklasse
(„Sprint-B“) war jetzt ein großer
Tag, denn sie erhielten ihr erstes
Zeugnis in Deutschland, ihrer
neuen „Heimat“.
Die jungen Leute waren zu-

meist Ende 2015 allein oder mit
ihren Familien, wie viele hundert-
tausend Landsleute, aus Ländern
geflüchtet, in denen Krieg und
Terror ein sicheres Leben unmög-
lich gemacht hatten: Syrien, Af-
ghanistan, Somalia, Gambia oder
Irak. Das Sprach- und Integrati-

onsprojekt, kurz „Sprint“ ge-
nannt, wurde 2015 von der nie-
dersächsischen Landesregierung
als Schulversuch ins Leben geru-
fen. Insbesondere für unbegleitete
minderjährige Jugendliche, die
aber für den Besuch einer allge-
meinbildenden Schule aufgrund
ihres Alters nicht mehr infrage
kamen, sollte das Sprint-Projekt
mit seinen drei Modulen eine Al-
ternative sein, um intensiv
Deutsch zu lernen und gleichzei-
tig eine Orientierung für das Be-
rufsleben in Deutschland zu er-
halten.

Viele Themen
Der Unterricht in den Sprint-
Klassen setzt sich aus Sprachun-
terricht, Landeskunde zu Themen
wie Demokratie, Gleichberechti-
gung und Religionsfreiheit, sowie
zwei siebenwöchigen Praktika in
unterschiedlichen Betrieben und
Einrichtungen der Region zusam-
men. Angesichts des besonderen

feierlichen Anlasses drückte
Schulleiter Eckhard Warnken den
Schülern mit einer persönlichen
Ansprache seine Anerkennung
aus. Er hob den gefährlichen und
schwierigen Weg hervor, den die
jungen Leute auf sich genommen

hätten, um in einer freiheitlichen
Gesellschaft wie Deutschland in
Frieden leben zu können und
wünschte den Jugendlichen alles
Gute und viel Glück für ihren
weiteren Weg in unserem Land.
Warnken machte klar, dass diese
Etappe nur die Erste auf einem
noch langen Weg sein könne, der
weitere Schulbesuche und Be-
rufsausbildungen folgen würden.

Im Anschluss gratulierte Klas-
senlehrerin Gudrun Dümer jedem
einzelnen Schüler sowie den vier
jungen Frauen, die sich problem-
los in die ansonsten aus männli-
chen Jugendlichen bestehenden
Klasse integrierten, und über-
reichte die Zeugnisse. Viele Lehr-
kräfte der Klasse waren versam-
melt und spendete Beifall.
Wie bei der Verabschiedung

der ersten Sprint-Klasse hob die
Klassenlehrerin auch hier die au-
ßerordentliche Lernbegeisterung
der Jugendlichen hervor. „Auf je-
de Frage gab es mindestens zehn
Antworten“, so Dümer, und die-
ser Enthusiasmus setzte sich of-
fenbar bis zum letzten Schultag
fort.
Nicht nur die Schüler hätten

sehr viel Spaß gehabt, sondern
auch die Lehrkräfte waren mit
Engagement und Freude dabei,
betonte die Lehrerin, die die
Zeugnisübergabe mit Anekdoten
zu jedem Schüler abschloss. (ZZ)

Ein Sprint zur Integration
ZEVEN. Sie haben es geschafft:
Das berufliche Bildungszentrum
Kivinan in Zeven hat seine zwei-
te Sprach- und Integrationsklas-
se „Sprint-B“ verabschiedet. Vo-
rausgegangen war ein Jahr in-
tensiven Unterrichts für die
Schüler, wie die Schule mitteilt.

Kivinan-Bildungszentrum in Zeven verabschiedet Schüler der Sprachklasse – „Mit Engagement dabei“

Schulleiter Eckhard Warnken (links) freut sich mit den Absolventen der Sprint-Klasse und Dozenten über die erfolgreichen Abschlüsse. Foto Kivinan

»Es ist nicht übertrieben,
festzustellen, dass das
vom Kultusministerium
initiierte Projekt ,Sprint‘
ein voller Erfolg war. «
Schulleiter Eckhard Warnken

ZEVEN. In fast jedem Haushalt fal-
len eine Reihe von Produkten an,
die umweltgefährdende, aggressi-
ve und giftige Stoffe enthalten.
Diese Problemabfälle können
viermal jährlich in haushaltsübli-
chen Mengen von maximal 20 Ki-
lo bei der mobilen Schadstoff-
sammlung abgegeben werden. So
auch in Zeven, am Dienstag, 16.
Mai, von 15 bis 18 Uhr auf dem
Parkplatz am Veranstaltungsge-
lände Hinter der Ahe in Zeven.
Zu den Problemabfällen zählen

zum Beispiel Haushaltschemika-
lien, Holzschutzmittel, Abbeiz-

mittel, Farben, Lacke, Fotoent-
wickler, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel,
aber auch Energiesparlampen
und Leuchtstoffröhren.
Binderfarben gehören nicht zu

den Problemabfällen. Diese kön-
nen eingetrocknet über den
Hausmüll entsorgt werden. Bei
der mobilen Schadstoffsammlung
werden auch Elektrokleingeräte
wie zum Beispiel Toaster, Rasie-
rer, Staubsauger, Drucker, Fest-
platten oder ähnliches angenom-
men. Aus Platzgründen sind gro-
ße elektrische Geräte wie Wasch-

maschinen, Kühlschränke und
Ähnliches ausgeschlossen. Diese
können allerdings kostenfrei zur
Abholung angemeldet werden,
teilt der Landkreis mit.
Auch Gewerbebetriebe, in de-

nen weniger als 2000 Kilogramm
Sonderabfälle pro Jahr anfallen,
können die mobile Schadstoff-
sammlung nutzen. Diese so ge-
nannten Sonderabfallkleinmen-
gen können kostenpflichtig bei
der mobilen Schadstoffsammlung
abgegeben werden.
Aus organisatorischen Grün-

den ist bei den Gewerbebetrieben

eine Anmeldung über Art und
Menge der zu entsorgenden Son-
derabfälle erforderlich. Diese Mit-
teilung kann schriftlich oder tele-
fonisch erfolgen:
04261/983 3185, Fax: 983 3199.
Fragen hierzu beantwortet die

Abfallberatung unter
04261/983-3185. (ZZ)

Fahrzeug steht am Veranstaltungsgelände Hinter der Ahe – Abgabe von Problemabfällen möglich

Schadstoffmobil macht Station in Zeven

Auf einen Blick
› Was: Das Schadstoffmobil kommt
› Wann: 16. Mai, 15 bis 18 Uhr
› Wo: Veranstaltungsgelände in Zeven
› Abgabe: frei

ZEVEN. Ganz gleich wie alt man
ist: Das Seminar „Single, trau
dich“ der Volkshochschule
(VHS) Zeven bietet die Chance,
auf amüsante Weise neue Men-
schen kennen zu lernen. Der
Kurs findet am Sonnabend, 20.
Mai, von 13 bis 18 Uhr bei der
Volkshochschule Zeven im Turm,
Auf der Worth 14, statt. Gemein-
sam entwickeln die Teilnehmer
Schritte zu einer heiteren Lebens-
kunst. „Wir besprechen, wie man
das Eis zum anderen Menschen
bricht und wie Beziehungen
wirklich funktionieren“, heißt es
von den Veranstaltern. Der Kurs
soll dabei helfen, neue Anregun-
gen für das Leben zu finden,
Hemmungen abzubauen und
selbstbewusster zu werden.
Für dieses Seminar nimmt die

Volkshochschule Zeven noch
Anmeldungen in der Geschäfts-
stelle unter 04281/93 63 0 ent-
gegen. (js) www.vhs-zeven.de

Seminar für
Singles bei der
VHS Zeven

Neue Menschen kennen lernen

Miträtseln – und täglich
100,- Euro gewinnen
Kombinieren und Kassieren

Was zeigt unser Bild heute? Kombinieren Sie die Begriffe richtig und rufen Sie an!

Lösung vom 9. Mai:

Eieruhr

Gewonnen hat:

Wilfried Weist, Geestland-Langen©©
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Gewinnspiel der NordSEE-ZEiTuNG,
Kreiszeitung Wesermarsch

und Zevener Zeitung.

Was zeigt unser Bilderrätsel heute?
Kombinieren Sie die Begriffe richtig –
dann finden Sie das Lösungswort. Bis
zum 30. Mai 2017 gibt es täglich 100,-
Euro in bar zu gewinnen.

Alles, was Sie tun müssen: Heute
bis 24 Uhr bei der Gewinn-Hotline
anrufen. Aus allen Teilnehmern
mit der richtigen Lösung ermitteln
wir jeweils einen Tagesgewinner.

Gewinnhotline: 0137/8003604

Hinterlassen Sie das Lösungs-
wort, Ihren Namen, Ihre Adresse
und Ihre Telefonnummer auf dem
Band (50 Cent aus dem dt. Fest-
netz pro Anruf, Mobilfunk teurer,
Telemedia interactive GmbH). Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Viel Glück!


